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April.

Ausschließende P r i v i l e g i e n .

DaS Niinistcrium für Handel und VollSwirth«
schaft hat nachstehende Privil'cgicn ertheilt:

Am 7. März 1865.

1. Dem Wilhelm Fehlciscn, Ingenieur der k. k.
priv. Südbahn - Gesellschaft in Ci l l i , und dem Ernst
Fchlciscn, Cheniilcr ebendaselbst, ans eine Verbesserung
in der Erzeugung dcS Haloxilinö, für die Dauer
EineS Jahres.

Am 8. März 1805.
2. Dem Voran Sabran, Fabrikanten zu Paris

(Bevollmächtigter Friedrich Nödigcr in Wien, Neubau
Slgmundgasse Nr. 3 ) , auf die Erfiuduug iu der
Erzeugung gcsprcngcltcr Fäden zum Nähen, Weben,
Stricken, zu Posamcntirarbcilcn u. s. w., für die
Dauer Eines Jahres.

3. Dem Augnst Vourrc l , Kaufmann zn Clichy
bei Paris, uud dem ElaudiuS Eordicr, Kaufmann
zu Saint-Qncn bei Paris (Bevollmächtigter Friedrich
Rüdiger in Wien, Neubau, Signmudgassc Nr. 3),
auf die Erfindung einer eigenthümlichen Achandlnng
und Verwendung deö ThecrölcS, für die Dauer Eines
Jahres.

4. Dem Anton Hiukclmauu, Montanisten zu
Szaszar in Ungarn, auf dic Erfindung cincö Appa-
rates für Decimal, und Ccntcsimalwagcn, mittelst
dessen das Gewicht des abzuwägenden Körpers anf
einer getheilten Scheibe direkt angezeigt werde, für
die Dancr Eines Jahres.

5. Dein Ernst Kncftper, Disponenten der k. k.
priv. Vnntpapicrfabrik in Wien, uud dem InliuS
von FabriciuS, Direktor der Stciudruckcrci derselben
Fabrik, Wicdcn, Hauptstraße Nr. 51 , auf cinc Ver<
bcssernng der Spielkarten, für die Dauer Eines Jahres.

0. Dem Franz Tib^ly, Ingcnicnr in Ofen, anf
dic Erfindung einer sclbstwirlcndcn Bremse am Tender
und an der ^ocomotiue, für die Dauer EincS Jahres.

Am 9. März 1805.
7. Dem Jakob Klimmt, Instrumcntcnmachcr in

Bri inn, auf die Erfindung ciucö cigcuthümlichcu Strcich-
Instrnmcntcs, „Strcichhornzithcr" genannt, für dic
Daner Eines Jahres.

8. Dem John EolliS Browne zu London (Be-
vollmächligter G. Märkl in Wien, Ioscphstadt, Lango
gassc Nr. 43), auf dic Erfindnug von Vorrichtungen

mit Anwendung eigenthümlicher Mittel zum Heben
versunkener Fahrzeuge uud audercr Körper uud zum
Verstopfen von Köchern in den Schiffsräumen, für
die Dancr von drei Jahren. .

9. Dem Daniel Schmid, Tifchlcr m Wun,
Neubau, Mariahilfcrstraßc Nr. 72, auf cme Ver-
besserung der amerikanischen Waschmaschine, fur die
Dauer EineS Jahres.

10. Dem Samncl Nothmüller, Wcchuhrcr der
Kaiser FcrdiuandS.Nordbahn, in Florldsdors Nr. 11 ,
anf die Erfindung eines WalzcnsYstcmS zum Drucken,
Pressen, Walzcu uud Glätten beliebiger Stoffe, für
die Dauer EiucS Jahres. -,Hl,̂ „

11. Dem G. Albert Ncinigcr, Fabrlksbcsttzcr
in Stuttgart (Bevollmächtigter Karl A. Spcctcr m
Wien, Stadt, Hohcnmartt Nr. 11), °"f 2)crbc sc-
rnngcn an dem znr Eigarrensabrilation dlcncndcn, be-
rcitS uulcriu 29. Jul i 1d01 privilegirtcn Maschmen-
syslcmc, für dic Daucr von nenn Jahren, (^»elc
Vcrbcsscrnngm sind im Königreiche Württemberg vom
28. Dezember 1804 auf die Dancr von zehn Jahren
patcntirt,

Am 10. März 1865.
12. Dem John Macneil in London (BevoU-

mächtigtcr Georg Markt m Wien, Ioscphstadt, Lange,
gassc Nr. 43), anf Verbesserungen an Eisenbahn-Slg-
nalcn, für die Dancr von drei Jahren.

Die Privilcgiums-Vcschrcibungcn, deren Geheun«
haltnny angesucht wurde, befinden sich im t. l. Pr i -
vilcgien-Archivc in Aufbewahrung, uud je von .), 0,
8, 10 uud 12, dcrcu Geheimhaltung nicht angesucht
wurde, tönneu daselbst von Jedermann eingesehen
werden.

( » 2 5 — l ) N r . 4429.

Konkms-Kmldmachultg
zur Besetzung ciner Lehrcrstclle für Naturge.
schichte und Mathematik oder Physik an der

k. k. Oberrcalschule m Salzburg.
Z" Folg.' hohen Staatsministcrial.Erlasses

vom 22. März d. I . , Z. 2333 (5. U , kommt
an dcr k. k. Obcrrcalschulc in Salzburg vom
Beginne des Schuljahres l 8 " / ^ . al6 dem Ic i t '
punkte dcr Akcivirung dcs fünften Jahrganges
dieser ?lnstalt citn- ^»'hrcrstcllc für Naturge-

schichte als Hauptfach, und Mathematik oder
Physik als Nebenfach zu besehen.

M i t obiger Lehrerstelle ist ein Iahrcsgehalt
von Sechshundert dreißig Gulden (63U st)
öst. W. au« dem salzburg'schen Studicnfonde
mit dem Ansprüche auf die systemmaßigc De«
zennal« und Gehaltsvorrückung verbunden.

Die Bewerber haben ihre an das hohe k. k.
Staatsministerium zu stylifirenden und mit den
legalen Nachweisungcn über Alter, Religion,
zurückgelegte Studien, die erworbene Lehrbe,
fahigung für die obenbezeichneten Lehrfächer,
wenigstens aber aus der Naturgeschichte für die
Obcrrcalschulen, und über ihre bisherige Dienst-
leistung im Wege ihrer vorgesetzten Behörde
bei dieser Landebbehö'rdc l>is

E n d e M a i I8t l5
einzubringen.

K. k. politische Landesbehörde.
Salzburg am 4. ?lprll !8l i5.

l. l, Lanbes-Ehcf.
(s24—2) Nr. 2«7.

E d i k t.
Bei dem k. k. Laudesgerichte in Graz ist

cinc Offizialöstellc mit dem jährlichen Gehalte
von tiill) ft. eventuell von 525 fl. und dem Vor-
rückungsrechte in die höhere Gehaltsstufe, und
im Falle dcr Beförderung eineS Accession, eine
Accefsistcnstcllc mit dem jährlichen Gehalte von
Att? ft. 5,0 kr. und dem Vorrückungsrechtc in den
Gehalt von 42U fl. zu besetzen.

Die Bewerber um diese Stellen werden
aufgefordert, ihrc gehörig belegten Kompttenz-
gcsuchc

b i n n e n v i e r Wochen,
vom Tage dcr dritten Einschaltung dieses Edik-
ten in das Amtsblatt dcr Grazer Zeitung, bei
dem k. k. LandcsgerichtS-Prasidium vorschrifts-
mäßig zu überreichen.

Graz am l3 . April »8«5.


